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Agenda  

ÁDie Problemstellung  

ÁDer Lösungsansatz  

ÁUnsere Firmenphilosophie  



Strategiebestandteil: Seamless Information Flow ¦ Architecture Plan 

IT-Issue: 

 

ÅServicebebauungsplan 

ÅBusiness-Demand-konforme Infrastruktur und 

Prozesse 

ÅEliminierung von Wildwiuchs 

ÅEinsparung von Lizenz- und Wartungskosten 

ÅKlarstellung ¦ Inhouse-Betrieb oder externer 

Service 
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Servicebebauung und darunterliegende Informatik ¦ Realit$t 
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weil: 

ÖWachstumsblocker bei 

organischem Wachstum  

ÖIn reinen Inseln, und für wenige 

nutzbar 

ÖKaum dokumentiert 

ÖOhne Integrationsgedanken 

ÖTeuer und aufwendig zu pflegen 

ÖExterne Lieferanten- und Skill-

Abhängigkeit 

ÖHohe Compliance-Aufwände 

ÖAufwendiger Datenaustausch 
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Grund : Wachstumsblocker ¦ Anwendungsinseln und Schwarzbauten 



Zielsetzungen eines IT - Bebauungsplanes  

Å Strategie -  und Geschäftsorientierung nachweisen  

Å Die Hebelwirkung von IT auf Prozesse und Geschäftsziele nachweisen  

Å Komplexität und Abhängigkeiten der Architekturelemente aufbrechen  

Å Herstellen von Planbarkeit und Steuerung  

Å Zielorientierung, Risikomanagement und Nachhaltigkeit der IT bei 
Unternehmenswachstum sichern  

Å Kostenmanagement und Synergien aufzeigen  

Å Standards als Wachstumsgaranten einsetzen und begründen können  
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Bebauungsplan aufsetzen  

ÁSetup des Bauplanes  

ÁSicherstellung des Alignments  zwischen Businesszielen ï 
Prozessen und dem IT -Support  

ÁAnlage der Service -  bzw. Anwendungslandschaft  

ÁGrobanalyse der ersten klar ersichtlichen 
ĂBebauungsmªngelñ 

ÁVisualisierung des Bebauungsplanes im Ist -Zustand  

 

Lieferobjekt : Bebauungsplan  ï Erhebung, so angeliefert, 
dass er nach Abschluss der Istbebauung  laufend aktualisiert 
und nachgeführt werden kann.  

 

End 

 

Bebauungsplan aufsetzen 

 

Lücken schliessen ¦  

Synergien identifizieren 

Umsetzungs-Erfordernisse  

sicherstellen 

Planung absichern 

Start 


